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Bekanntmachung: Wettbewerbsbetreuung für den Staatspreis 2018 für
Architektur und Wohnungsbau in Rheinland-Pfalz
 
Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung Ministerium der Finanzen - Abteilung 5 (Bauabteilung)
Postanschrift Kaiser-Friedrich-Straße 5
Ort 55116 Mainz
E-Mail 4511@fm.rlp.de
URL http://www.fm.rlp.de

Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Art und Umfang der Leistung
Teil A
1. Zielsetzung
Mit der Verleihung des Staatspreises 2018 für Architektur und Wohnungsbau führt die Landesregierung in Rheinland-Pfalz eine
seit über 30 Jahren bestehende Tradition fort und würdigt besondere Leistungen auf dem Fachgebiet der Architektur.
Das Thema des Staatspreises 2018 lautet: "Wohnkultur in Rheinland-Pfalz".
Von den Wettbewerbsbeiträgen  werden innovative Lösungen im Bereich des Wohnungsbaus erwartet, die aktuelle
Themen aufgreifen, wie beispielsweise Demografischer Wandel, bezahlbarer Wohnraum, gemeinschaftliches Wohnen oder
barrierefreies Wohnen.
Ziel des Staatspreises 2018 ist es, realisierte Projekte in Rheinland-Pfalz aufzuzeigen und zu veröffentlichen, die
beispielgebend sind für rheinland-pfälzische Wohnkultur.
Die prämierten Arbeiten sollen in einer Dokumentation sowie in einer Wanderausstellung gezeigt werden, um neue Impulse für
die Bau- und Wohnungswirtschaft sowie für die Wohnungspolitik des Landes aufzuzeigen.
Für den Wettbewerb zum Staatspreis 2018 können vorbildlich realisierte Projekte eingereicht werden, die ab dem Jahr 2012
fertig gestellt worden sind.
Angedacht ist die Bildung von zwei Kategorien sowie einer Sonderkategorie.
1. Einfamilienhaus (auch Doppel- und Reihenhaustypen) sowie
2. Geschosswohnungsbau.
3. Beiträge junger Büros (Architekten, ggf. Innenarchitekten) bis max. 40 Jahren
Die Bewertungskriterien sind derzeit in fünf Punkte untergliedert:
1. Nutzungsqualität (insbesondere innenräumlich)
2. Gestaltungsqualität (architektonisch und städtebaulich)
3. Ökonomische Qualität (Bezahlbarkeit und Wirtschaftlichkeit )
4. Ökologische Qualität (Energieeffizienz und Klimaschutz)
5. Sozio-kulturelle Qualität (Gemeinschaft, Integration, Barrierefreiheit)
2. Ansprechpartnerinnen
Frau Bianca Klein
E-mail: Bianca.Klein@fm.rlp.de
Tel.  06131- 16 4311
Fax. 06131- 17 16 5128
Frau Jutta Stammwitz-Becker
E-mail: Jutta.Stammwitz-Becker@fm.rlp.de
Tel.  06131- 16 4261
Fax. 06131- 17 16 4259
Anschrift:
Ministerium der Finanzen
Geschäftsstelle Baukultur Rheinland-Pfalz
Kaiser-Friedrich-Str.5
55116 Mainz
3. Leistungen
Das Verfahren zur Verleihung des Staatspreises 2018 erfolgt als offenes Wettbewerbsverfahren in Anlehnung an die Richtlinien
für Planungswettbewerbe RPW 2013.
Für folgende im Rahmen der Wettbewerbsbetreuung zu erbringende Leistungen wird ein Honorarangebot angefragt:
3.1   Vorbereitung
3.1.1 Zusammenstellung der Grundlagen für die Auslobungsunterlagen
3.1.2 Definition der Wettbewerbsziele und Bewertungskriterien
3.1.3 Unterstützung bei der Zusammenstellung des Preisgerichts
3.1.4 Abstimmung und endgültige Festlegung des Zeitplanes
3.1.5 Abstimmungen mit der Architektenkammer Rheinland-Pfalz

http://www.fm.rlp.de
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(nachfolgend AK RP genannt) und dem Auslober
3.2   Auslobung
3.2.1 Vorbereitung, Organisation, Moderation und Dokumentation der Preisrichtervorbesprechung (incl. Organisation
entsprechender Räumlichkeiten und Verpflegung)
3.2.2 Fertigstellung der Auslobungsunterlagen in Abstimmung mit dem Auslober
3.2.3 Mitwirkung bei der Bekanntmachung der Auslobung in den einschlägigen Medien
3.3   Vorprüfung
3.3.1 Entgegennahme der Arbeiten
3.3.2 Vorbereitung, Organisation und Durchführung der Vorprüfung
3.3.3 Prüfung der eingereichten Arbeiten hinsichtlich der Erfüllung der formalen und der inhaltlichen Anforderungen
3.3.4 Erstellung Vorprüfbericht in gedruckter und in digitaler Form
Anmerkung: Die Anzahl der eingereichten Arbeiten schwankte in den letzten Jahren zwischen 10 und 60. Daher ist hier das
Honorar je Wettbewerbsarbeit anzusetzen.
3.4   Preisgerichtssitzung
3.4.1 Mitwirkung bei Vorbereitung, Organisation und Durchführung der voraussichtlich zweitägigen Preisgerichtssitzung (incl.
Organisation  entsprechender Räumlichkeiten und Verpflegung)
3.4.2 Organisation der Bereisung der ausgewählten Wettbewerbsbeiträge durch das Preisgericht. (Die Termine der Bereisung
sollen bereits in der Auslobung benannt werden.)
3.4.3  Bericht der Vorprüfung
3.4.4 Protokollierung der Preisgerichtssitzung in Abstimmung mit dem Preisgerichtsvorsitzenden.
3.4.5 Unterstützung des Preisgerichtes bei der Berichtserstellung
Vorbereitung und Versand der Ergebnismitteilung an die Wettbewerbsteilnehmer.
3.5   Abschluss des Wettbewerbs
3.5.1 Mitwirkung und Zulieferung bei der Öffentlichkeitsarbeit: Preisverleihung, Ausstellung, Veröffentlichung und
Dokumentation sowie Presseinformation.
Die Dokumentation des Staatspreises 2018 wird seitens des Auftraggebers separat an einen Grafiker / Texter vergeben.
3.5.2 Abstimmung und Überwachung der Rechte Dritter (insbesondere der Bildrechte) in Bezug auf die Öffentlichkeitsarbeit und
die Veröffentlichung sowie die Dokumentation und das Pressematerial für den Staatspreis 2018.
Als Beispielpublikation können der Staatspreis 2007 für Architektur und Wohnungsbau in Rheinland-Pfalz - Bauen in Orts-
und Stadtkernen - unter www.baukultur.rlp.de in der Rubrik Publikationen, sowie der Staatspreis 2013 für Architektur und
Wohnungsbau - Wohnkonzepte für den demografischen Wandel - unter
https://fm.rlp.de/fileadmin/fm/PDF-Datei/Service/Broschueren/staatspreis_2013.pdf
in der Rubrik Publikationen eingesehen werden.
Teil B
1. Durchführung des Verfahrens
Diese Auftragsvergabe erfolgt unterhalb der für öffentliche Auftraggeber festgesetzten Schwellenwerte und ist somit nicht EU-
weit auszuloben.
Die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung, in Anlehnung an die VOL/
Teil A entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung, des
Ministeriums des Innern, für Sport und Infrastruktur, des Ministeriums der Finanzen und des Ministeriums der Justiz und für
Verbraucherschutz vom 24. April 2014 .
Für die Ausführung ist eine besondere Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit erforderlich. Zum Nachweis
dienen Referenzen und Eigenerklärungen der Bieter, die dem Angebot beizufügen sind (vgl. Nr. 2 und 3). Die Bildung von
Bietergemeinschaften ist möglich. Nebenangebote müssen gesondert gekennzeichnet sein.
2. Angebotsabgabe
Die Unversehrtheit und Vertraulichkeit der Angebote werden gewährleistet. Die Angebote sind auf dem Postweg in einem
verschlossenen Umschlag zu übersenden und werden erst nach Ablauf der Frist geöffnet. Die Angebote müssen alle
geforderten Angaben, Erklärungen und Preise enthalten.
Nebenangebote sind zugelassen, müssen aber entsprechend gekennzeichnet sein.
Die Angebote einschließlich der Referenzen und Eigenerklärungen müssen rechtsverbindlich unterschrieben sein.
Die Angebote einschließlich der Referenzen und Eigenerklärungen sind bis spätestens 03. November 2017, 14:00 Uhr
(Eingang in der Poststelle des Ministeriums der Finanzen) an folgende Adresse zu übersenden:
Ministerium der Finanzen
Referat 4513
Frau Stammwitz-Becker
Kaiser-Friedrich-Str. 5
55116 Mainz
3. Erteilung des Zuschlags
Zuschlagskriterien:
Die Angebote sollen Aussagen zu folgenden Kriterien liefern:
- Aufgabenverständnis
- Fachliche Kenntnisse und Erfahrungen
- Organisationsform, Infrastruktur und Personalkapazitäten des Bieters zur Gewährleistung der ordnungsgemäßen Abwicklung
des Auftrages über die gesamte Laufzeit
- Qualifikation des einzusetzenden Personals
- Konkretisierung der Arbeits- und Zeitplanung
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- Honorarkosten
Nach Prüfung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit erhält das wirtschaftlichste Angebot den Zuschlag.
Der Zuschlag wird schriftlich erteilt. Falls der Auftraggeber bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist den Zuschlag nicht schriftlich erteilt
hat, konnte das Angebot nicht berücksichtigt werden. Auf schriftlichen Antrag des/der erfolglosen Bieter(s) wird die Ablehnung
des Angebotes vom Auftraggeber schriftlich mitgeteilt. Für diesen Fall ist dem schriftlichen Antrag des/der erfolglosen Bieter(s)
ein adressierter Freiumschlag beizufügen.
Die Zuschlagsfrist läuft bis zum 24. November 2017. Der Bieter ist bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist an sein Angebot
gebunden.
4. Honorar und Zahlungsbedingungen
Die ausgeführten Positionen sind jeweils mit Stundensätzen und entsprechender Stundenanzahl anzugeben (Vorkalkulation).
Die Abrechnung erfolgt sodann auf Einzelnachweis. Dieser ist pro Arbeitstag mit entsprechender Aufführung der Leistung zu
erbringen. Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist den Gesamtkosten hinzuzurechnen.
Die Nebenkosten (für Telefon, Fax, Email, Internet, digitale Datenübertragung, Porto, Fahrtkosten sowie interne Arbeitskopien
und -drucke o.ä.) sind als Pauschale in Höhe von 6 % der effektiven Gesamtkosten zu veranschlagen.
Reproduktionskosten für vom Arbeitgeber geforderte Printmedien (Vorprüfbericht) werden auf Nachweis abgerechnet.
5. Termine
Mit der Leistung soll ab 16. November 2017, 10:00 Uhr (vsl. Termin im Ministerium der Finanzen, Mainz) begonnen werden.
Die Auslobung des Staatspreises 2018 ist für Januar 2018 vorgesehen. Die Preisverleihung ist für den 07. Juni 2018 im
Staatstheater Mainz, Kleines Haus vorgesehen.
6. Sonstiges
Die Abstimmungsgespräche sowie die Preisgerichtssitzung sollen im Ministerium der Finanzen in Mainz durchgeführt.
Alle Arbeitsschritte des Wettbewerbsverfahrens erfolgen in enger Abstimmung mit dem Auslober und der Architektenkammer
Rheinland-Pfalz.
Mainz, den 13. Oktober 2017
Im Auftrag
Bianca Klein

Leistungsort

Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter
Es ist keine Teilung der Gesamtleistung in Lose vorgesehen.

Nebenangebote

Nebenangebote sind zugelassen

Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Dauer keine Angabe

Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen und die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
Elektronisch: über 'Rheinland-Pfälzische Landesverwaltung Hochschulen Fachhochschulen' http://

www.vergabe.rlp.de/VMPCenter/ unter den dort genannten Nutzungsbedingungen.

Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können:

03.11.2017 14:00 Uhr

Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und Zahlungsweise

Eine Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform wird nicht angeboten.

Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote  einzureichen sind
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Art der akzeptierten Angebote:
Postalischer Versand

Ablauf der Angebotsfrist 03.11.2017 14:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist 24.11.2017 23:59 Uhr

Wertung
Wertungsmethode Wirtschaftlichstes Angebot (siehe Vergabeunterlagen)

http://www.vergabe.rlp.de/VMPCenter/
http://www.vergabe.rlp.de/VMPCenter/
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Sonstiges

Bekanntmachungs-ID: CXPDYDLY6MB


